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Mietshaus in geschlossener Bebauung; baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung, seit 2019 
zugehörig zur Pufferzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges massives Mietshaus, 1912 von Max Beer für Julius Fröhner errichtet, Ausführung Götze. 
Mit 8 Achsen in geschlossener Bebauung. Dieses Gebäude gehört zu der ab 1912 entstandenen 
Blockrandbebauung entlang des Quartiers Schillerstraße, Ernst-Roch-Straße, Lindenstraße. Die hier 
errichteten stattlichen Mietshäuser im  Reformstil zeichnen sich durch ihre repräsentativen Fassaden und 
qualitätvolle Innengestaltung aus. Der Eingang in der Mittelachse leicht eingezogen und mit einem 
aufgeputzten Portal (segmentbogiger Giebel) betont; im Giebelfeld Stuckdekor und die Initialen des 
Bauherren „JF“; originale zweiflügelige Eingangstür. Oberhalb eines niedrigen Natursteinsockels beginnt die 
verputzte Fassade; diese mit Lisenen am Gebäuderand sowie zur Abtrennung der mittleren vier Achsen. 
Diese Mittenbetonung setzt sich bis ins DG fort mit einem hohen dreieckigen Giebel; dort Okulus und 
Stuckdekor. (In den Bauunterlagen ist der Giebel geschwungen dargestellt, mglw. nachträgliche 
Vereinfachung der Form). Die Fassade ansonsten relativ schmucklos. Die Fensterteilung nicht 
denkmalgerecht. Das schiefergedeckte Mansarddach zur Wohnnutzung ausgebaut. Dieses Gebäude besitzt 
baugeschichtliche Bedeutung und im Zusammenhang mit der zeitgleich entstandenen Nachbarbebauung 
vor allem städtebauliche Relevanz.  
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